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Nr. 41.
Inbalt: —— über die Einziehung von Tetanusserum. S. 215. — Ministerial-

bekanntmachung, betr. Bestimmung der Ausschlußfrist nach glrt. 18 der Höchsten Berordnung,
betr. das Grundbuchwesen, vom 11. März 1908 hinsichtlich verschiedener Grundbuch-An-
legungsbezirke. S. 215. — Ministerialbekanntmachung, betr. Bildung eines Beirats zur Aus-
fü g der Bundesratsverordnung über den Gerkehr mit Grotgetreibe und Mehl aus dem
Erntejahr 1915 vom 28. Juni 1915. S. 216. — Inhaltsverzeichnis aus dem Rels Ersetzblatt.S. 217. — Inhaltsverzeichnis aus dem Zentralblatt für das Deutsche KReich.

(Nr. 154.) Ministerialbekanntmachung über die Einziehung von Tetanusserum.

Das Tetanusserum mit der Kontrollnummer 385 aus den Höchster Farbwerken
ist wegen Mangels an Keimfreiheit zur Einziehung bestimmt worden.

Weimar, den 20. August 1915.

Großherzoglich Sächsisches Staatsministerium,
Departement des Innern.

Für den Departementschef:
Slevogt.

(Nr. 155.) Ministertalbekanntmachung, betr. Bestimmung der Ausschlußfrist nach Art. 18 der
Höchsten Verordnung, betr. das Grundbuchwesen, vom 11. März 1908 hin-
sichtlich verschiedener Grundbuch-Anlegungsbezirke.

Auf Grund des Art. 18 der Höchsten Verordnung, betr. das Grundbuchwesen,
vom 11. März 1908 (Regierungsblatt S. 107) wird bestimmt, daß die Ausschluß-
frist von sechs Monaten, vor deren Ablauf die im Art. 19 derselben Verordnung

1915.
AAusgegeben in Weimar am 30. Alugust 1915. 49


